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( Badiſche Volkszeitung. )Abonnement :

0 Wfennig monatlich .

Bringerlohn 28 Pig . monatlich ,
Zurch die Poſt bez. inel . Poſt⸗
auffchlag M. . 4 pro Quartal .

Einzel⸗Nummer 8 Pig .
8 2 2 Druckeret⸗ Bur An⸗E 6 , 2 . Geleſenſte und verbreitelſtie Jeilung in Aaunheim und Amgebung. E 6 , 2 . mahnen

Die Colonel⸗Zeile 25 Pfg . Schluß der Inſeraten⸗Aunahme für das Mittagsblatt Morgens 9 uhr , für das Abendblatt Nachmittags 3 Uhr , Redaktion 38377
Auswärtige Inſerate . 80 „ 3 3 93

10 Expedition und Verlags⸗
de nanegele .m: Eigene Redaktions⸗Bureaus in Berlin und Karlsruhe . ween ndee , .

der Stadt mannheim und umgebung .

Unabhängige Tageszeitung .
Erſcheint wöchentlich zwölf Mal .

1
—2

( Mannheimer Volksblatt . ) Talegramme Adreſſe :
Journal Maunheim “ .

—

Telefon⸗Nummern :

Direktion u. Buchhaltung 1449

Nr . 158 .

See

12 . Hauptverſammlung der Freien kirchlich⸗
ſozialen Konferenz .

( Von unferem Karlsruher Bureagu . )

95

Karlsruhe , 4. April .
Die geſtern und heute ſtattgefundenen Kommiſſionsverhand⸗

lungen waren gleichfalls wie die Hauptperſammlungen gut beſucht
und behandelten zum Teil ſoziale , zum Teil rein kirchliche Frogen .
So keferierte Dr . v. Oertzen über die „ fehlerhaften
Grundlagen unſeres kirchlichen Verfaſſungs⸗
lebeus “ . Die Kirche könne ihre Aufgaben in abhängiger , dem
Staate untergeordneter Stellung nicht zweckentſprechend erfüllen ,
ſondern nur in einer Freiheit , die ihr geſtatte , auch wider den
Stagt ein Zeugnis abzulegen . Die Verfaſſungen der evangeliſchen
Kirchen bedeuteten von oben eine Regierung der Kirche durch den
Staat , der öfter auch nach politiſchen Geſichtspunkten entſcheide ;
bon unten her ſeien die kirchlichen Kautelen durchaus ungenügende
und durch laxe Wahlſyſteme ſtröme die Welt in die Kirche . Es
ſei desbalb dringend geboten , daß die kirchliche V rſelbſtändigungs⸗
hetvegung wi äftig einſetze . Nicht ein Recht zum Herrſchen ,
ſondern Freiheit zum Dienen wolle man .

Die heutige Hauptverſammlung begann 5 Uhr und vefe⸗
rierte Paſtor
ner

die die menſchliche Kraft nicht erſchöpfe ;
if dem Weltmarkte dem deut⸗

ſchen Volke geſichert bleibe gegenüber den billigen Arbeitskräften ,
here techniſche Durchbildung auch der einfachen

Arbeitskräfte nötig ; damit aber der Staat zur freudigen natio⸗
Halen Einheit werde , ſei eine ſolche Geſtaltung der Arbeitsleiſtung
und Lekensſtellung der Maſſen nötig , die denſelben Freude am
Antionalen Gemeinwohl gebe . Die gewerkſchaftliche Arbeit ent⸗
nehme aber auch weſentliche Antriebe kirchlichen Motiven .
Im Blick auf Familie , Stagt und Kirche liege die ſtärkſte Kraft⸗
quelle und die Begrenzung gewerkſchaftlicher Arbeit .
Lohnfrage trete die Frage der Arbeitszeit , die einge
den nüſſe , um das Familienleben zu heben .
Einſchrönkung der Sonntagsarbeit ſei geboten ,

Neben der
hränkt wer

längſt an der Tagesordnung ſeien .

Slaat und Kirche verachte , verknöchere in erweiterter Selbſtſucht ,
Wer nur den Staat achte , werde je nach Temperament und Lebens⸗
ſtellung Kriecher , Bureaukrat oder Despot , wer nur die Kirche
kwolle , verachte Gott , den Schöpfer der natürlichen Lebens⸗
bedingungen . Die wichtigſte gewerkſchaftliche Forderung an den
Staat gehe auf eine angemeſſene Stellung der Gewerkſchaften in
der Mitwirkung bei Tarifabſchlüſſen . Auch werde der Staat gut
tun , bei Arbeitseinſtellungen nicht nervös zu werden und ſich nicht
leiten zu laſſen , von Gewerkſchaftsfeindſchaften . Der Staat ſollte

Buntes Feullleton .
— Natürliche Mumien . Die mexikaniſchen Behörden hähen

vor kurzem beſchloſſen , die Katakomben don Guanajato
zu ſchließen , die ſeit langem eine der merkwürdigſten Sehenswürdig⸗
keiten des Landes geweſen ſind . Kein Reiſender pflegte es zu ver⸗
ſäumen , dieſe ſeltſamen Grabſtätten zu beſuchen , in deren Ge⸗
Wilbe Hunderte von natürlichen Mumten an den Wänden lehnen .
Die Bewohner von Gugnajato brauchen keine Mühe aufzuwenden ,
Aut die irdiſchen Ueberreſte ihrer Vorfahren zu erhalten ; ohne die
Geheimniſſe der altägyptiſchen Einbalſamierung bleiben die menſch⸗
lichen Reſte erhalten . Die Natur ſelbſt hat die Arbeit auf ſich ge⸗
nommen ; die heiße , feuchtigkeitsarme Luft und der trockene Boden
bringen die Körper zur Austrocknung zund dieſe ausgedörrten , per⸗
Famentartigen Geſtalten beſitzen eine größere Widerſtandskraft
gegen die Macht der Zeit , als alle künſtlichen Mumien . Die in
den Katakomben von Guanajato beſtatteten Körper ſchrumpfen in
furzer Friſt guf ein Viertel ihres urſprünglichen Raumumfanges
zuſammen . Die früheren Einwohner von Guanajato waren prar⸗
tiſche Leute ; man ſtellte die Mumien gegen die Wände der Kata⸗
komben und ſchuf ſo eine veritable Ahnengalerie , die an grauſiger
Nealftät wohl nicht ihresgleichen findet . Auf der einen Seite
der Gewölbegänge pflegte man die männlichen Vorfahren aufzu⸗
ſtellen , auf der anderen die weiblichen . Dort ſtehen nun die per⸗
gamenidürren Bürger vergangener Zeiten und empfarrgen noch
heute die Beſuche ihrer Nachkommen . Heute gibt es in Guanajato
eine ganze Anzahl Führer , die ſich dadurch ein hübſches Stück
Geld verdienen , daß ſie den Fremden die Grabſtätten erklären , die

mienreihen erläutern . Sie beſitzen ſorgſam angehäufte Zeneg⸗
logiſche Kenntniſſe , kennen die meiſten Mumien nach Namen , Stand

und Lebenszeit ; die Sitte , die Mumien in dieſen Gängen aufzu⸗
ſbellen , erſtreckte ſich ja bis hart an die Gegenwart und mancher
von den heutigen Bürgern von Guanajato hat dort unten ſeine⸗
Großeltern , eingeſchrumpft und vertrocknet , aber immerhin im
Weſichtsausdruck noch deutlich erkennbar . Aber die ſchaurigen Ge⸗
Wölbe beherbergen nicht nur die Mumien von Ahnen ; der natür⸗

liche Mumifizierungsprozeß ſchreitet ſo raſch

Samstag , 6 . April 1907 .

vielmehr in der gewerkſchaftlichen Or
deten erkennen , die auch die Quelle kultureller Hebung
beiter ſei und der ſittlichen Hebung derſelben zugleich .

Zu demſelben Thema ſprach im ähnlichen Sinne der Gewerk⸗
ſchaftsſckretär des chriſtlich⸗ſozialen Metallarbeiter⸗Verbandes ,
Rafflenbeul⸗Eſſen , der vor allem ſich gegen die gewerkſchaft⸗
lichen Theorien des Liberalismus und der Sozialdemokratie
wandte . — Am Abend fand eine öffentliche Evangeliſations⸗Ver⸗
ſammlung ſtatt , in welcher drei Geiſtliche rein kirchliche Fragen

behandelten. Mit derſelben hatte die 12. Verſammlung ihr Ende
erreicht .

ganiſation ſeinen Verbün⸗
der Ar⸗

Aus dem Großherzogtum0 *

Karlsruhe , 3. April . Der hieſige Mieter⸗ und
Bauverein hat ſich großartig entwickelt . Er hat bis jetzt
48 Häuſer mit einem Aufwand von 2 130 209 Mark erbaut , in
denen ſchon ein Drittel der 1121 Mitglieder Wohnungen bezogen
hat . Die Hypotheken betragen 1 395

Mark , das übrige be⸗
ſteht aus Geſchäftsanteilen und Spareinlagen . Letztere ſollten
eigentlich unter den Laſten aufgeführt ſein , da ſie jeden Augenblick
zurückgefordert werden können . Daß das eigene Geld nur etwa
ein Zehntel beträgt , iſt nicht ohne Bedenken , doch ſieht man in
Zeiten des allgemeinen Gedeihens darüber hinwweg . Oberingenieur
Delisle , der Gründer und Leiter des Verei 8, trat wegen hohen
Alters zurück und wurde durch Prof . Neſtle erſetzt . In Aner⸗
kennung ſeiner Verdienſte wurde Delisle zum Ehrenvorſitzenden
ernannt .

„ „
„ Bad . Nachr . ( ſc

nt Dorf

wenig beachtete , die

letzten drei Togen
einen 38zährigen Maun .
ſchont , und die Leute , welch ie;: bi

Ein unheimlicher Gaſt , ſo wird
nieben , hat ſich in den tetzten Wochen in
ichen , deſſen Vorhandenſein man anfangs

Bruſtſucht , bis dieſelbe in den
rt hat , zwei Kinder und

heit hat kaum ein Haus ver⸗

her wenig Beachtung ſchenkten ,

den

ſehen nun plötzlich den furchtbaren Ernſt derſelben . Nach mehr⸗
tägigem Huſten und Uebelbefinden ſtellte ſich bei den drei Ver⸗
ſtorbenen eine ſchnelle Verſchleimung Lungen ein , welche ihrem
Leben ein ſchnelles , unerwartetes Ziel ſetzte .

7
wiederholten Angriff

e Stellung bei
Wie man hört , him ein Engagementsangebot

ünftigen Bedingungen für Berlin gemacht worden ,
das er bereits angenommen hat . — Unliebſames Auffehen hahen
vorige Woche drei Verhaftungen erxregt , die mit einander
in Zufammenhang ſtehend , ſich auf den Mitinhaber einer hieſigen
mechaniſchen Werkſtätte , den Mechaniker Scheerle in Iſpringen ,
den Buchhalter Keller hier und den Eiſengleßer Bierhalter im
Stadtteil Brötzingen , erſtrecken .
Wechſel⸗ und Urkunder
Scheerlo im Zuſamme
Tage nach der gemeinſ
laſſen , am letzten

8 755 —. 1——
2

2 5 5 —9

geben , von neuer

groß die veruntreuten Summen
berichtet , derzeit n Fe0 1

8
Pfalz , Heſſen und Umgebung .
Sbpeer , 5. April . In der lehten Zeit kurſieren in

unſerer Stadt geradezu abentenerliche Gerüchte über die Ge⸗
ſchäftslage der Möbelfabrik A . Mager Sohn . War
doch in einem hieſigen Blatt zu leſen , daß bei einer Regelung der
Verbindlichkeiten der Fabrik vielleicht nur 7 Prozent zur Ver⸗

177 röhtind , eht ,
wie der

( 2 . Mittagblatt . )

teilung kommen , könnten . Dieſen beunruhigenden Redereien
gegenüber ſind wir , ſo ſchreibt die „ Sp . Ztg . “ , in der Lage mit⸗
zuteilen , daß die Verbindlichkeiten des Geſchäfts gegenüber der
Gewerbebank in der Höhe von 825000 Mk , durch Sicherheiten
gedeckt ſind , deren Wert nach vorſichtigſter Abſchätzung zum
mindeſten 500 000 M. beträgt .

Waldſee , 3. April . Im hieſigen Medizinalberbande iſt
man Unregelmäßigkeiten auf die Spur gekommen und
zwar ſoll es ſich um eine ziemlich beträchltiche Summe handern ,
Am Montag wurde eine Kommiſſion gewählt zur näheren Unte
ſuchung der Angelegenheit event . zur Einleitung des gerichtlichent
Verfahrens . Die Unregelmäßigkeiten werden dem Vorſtand des
Vereins , Konrad Effler , zur Laft gelegt .

Briefkaſten .
( Alle Anfragen , jedoch nur von Abonnenten unſeres Blattes , müſſen
ſchräftlich eingereicht werden ; mün dliche oder tele⸗
phoniſche Auskunft wird nicht erteilt . Die Auskünfte erfolgen

ohne jede Rechtsverbindlichkeit . )
Abounent A. E. Sie ſcheinen f

Maſſenquartieren war nur für das
micht abgehalten wi
müſſen ſich ſchon mi
begnügen .

Abonnent E. G Selbſtverſtändlich können Sie bei dem hie⸗
ſigen Gymnaſium das Primaner⸗Zeugnis erſverben . Was Ihre
übrigen Fragen betrifft , ſo wollen Sie gefälligſt bei der Direktſon
der obengenannten Lehranſtalt nachfragen .

Abönnent S . R. Ihre Anfrage dürfte durch die mittlerweile
beröffentlichten Notigen und amtlichen Inſerate erledigt ſein .

Abonnent J . M. Ob bei dem Vermögensſteuer⸗Geſetz der
Abzug der Lebensverſicherungsprämien geſtattet iſt , läßt ſich
wenigſtens aus dem Wortlaut des Geſetzes nicht klar erſehen .
Der Paragraph 7, welcher von dem Schuldenabzug handelt , ſpricht
ſich in ſeinem 2. Abſaße nämlich folgendermaßen aus : Bei der
Berechnung des Abzuges bleiben Verbindlichkeiten , die zur Be⸗
ſtreitung der laufenden Haushaltungskoſten eingegangen ſind
( Haushaltungsſchulden ) ſowie alle Beträge , welche für Anſchaffung
oder Herſtellung von Vermögensteilen geſchuldet werden , die der
Vermögensſteuer , nicht oder noch nicht unterliegen , uſw . üſw .
außer Betracht . 5 5

Abonnent N. Sie doch wohl nicht güt berlangen , daß wig
Ihnen hier eine vollſtändige Rentabilitätsberechnung aufmachen
ſollen , für ein Haus , das Sie zu kaufen beabſichtigen , Der ſtaat⸗
liche Accis von der angegebenen Summe beträgt 3000 Mark

Abonnent H. Eh . in L. I ] Es iſt nicht gut möglich , Ihre
Frage kurz zu beantworten⸗ 5 Abonnement für die Jubi⸗
läumsausſtellung iſt nämlich nach verſchiedenen Arten und Preiſen
feſtgeſetzt ; für Kunſt⸗ und Gartenbau⸗Ausſtellung leinſchl . Ver .
gnügungspark ) koſtet die erſte Karte bei Familien⸗Abounements
M. 15, die zweite M. 8, jede weitere Karte M. 4; für die
Gartenbauausſtellung leinſchl . Vergnügungspark ) die erſte Karte
M. 12, die zweite M. 6, jede weitere M. 3. Sie müſſen abern
auch die übrigen Bedingungen kennen , woelche hinſichtlich der Aus⸗
gabe der Karten feſtgeſetzt fſind und die wir hier nicht wieders
geben köunen . Wir empfehlen Ihnen daher , ſich bom Ausſtellungs⸗
bureau ( Friedrichsplatz 16) einen ſog . Anmeldebogen kommen z
laſſen , aus welchem Sie alles erſehen können . ) Das iſt doch
jetzt eiwas veraltet , um ſo mehr , als wir über die Feier felbſt
eingehend bertchtet haben .

Abounent E. F. iſt keine Unterſchrift ; ſonſt würde der Be⸗
antwortung Ihrer Frage nichts im Wege geſtanden haben .

— unterrichtet zu ſein . Von
Turnfeſt , welches bekanntlich

d, die Rede . Die übrigen Ausf llungsbeſucher
den hieſigen Hotels und den Privatqguartieren

fort , daß Kinder , die
hier beerdigt werden , in wenjgen Jahten zu Mumien eingetrocknet
ſind . Sie werden dann zu der Familiengrußppe im Gange geſtellt ,
und der erſchütternde Eindruck , der hierdurch hervorgerufen wird ,
iſt einer der weſentlichen Gründe , die die Behörden dazu bewogen
haben , die Schließung der Grabſtätten anzuordnen , ſind
übrigens keineswegs nur in Mexiko natürliche Mumien in großer
Zahl und in völlig erhaltenem Zuſtand zu finden ; ſo beherbergen
die Grabgewölbe des Domes von Venzone , einer kleinen Stadt in
der italfeniſchen Provinz Üdine , eine anſehnliche Reihe natürlicher
Mumien . Man machte dieſe Entdeckung zuerſt im Jahre 1647 ,
gelegentlich der Unterſuchung eines Grabes , das das Wappen der
Veroneſer Sealiger trug . Dabei fand nian eine völlig ausge⸗
trocknete Mumie eines Mannes ; ſie wog nur gegen 33 Pfund ,
wenngleich der Mann anſcheinend zu Lebzeiten ſehr robuſt und
korpulent geweſen war . Bek berſchiedenen Nachforſchungen fand
man dort neue Mumien , ſodaß die Geſamtzahl jetzt 42 beträgt . Die
letzten ſind Mumjen von Menſchen , die erſt nach 1838 geſtorben
ſind . Die Unterſuchungen haben ergeben , daß die Mumifizierung
kaum ein Jahr beanſprucht ; ſeltſam iſt , daß nur elf Gräber dieſe
Eigenſchaft beſitzen , den gewöhnlichen Zerſetzungsprozeß hintau⸗
zuhalten . Sie liegen alle in der Nähe des Hochaltars , ſind wie
alle anderen gemauert , mit Steinplatten verſchloſſen und unter⸗
ſcheiden ſich äußerlich durch nichts von anderen Kirchengräbern .
Die Mumien hatten die Körperformen bewahrt , und die Geſichts⸗
züge waren noch deutlich erkennbar ; die Haut hat eine gelbli
braunle Tönung , die inneren Weichteile hatten ſich in einen braunen
Staub verwandelt . Ueber die Urſache dieſer natürlichen Mumifk⸗
zierung ſind mancherlei Hypotheſen aufgeſtellt worden ; neuere
Forſchungen haben ergeben , daß ſich an den Körpern wie an den
Wänden die Spuren don winzigen Pilzen finden , die in kurzer
Zeit alle Feuchtigkeit abſorbieren und ſich ſo ſchnell vervielfachen ,
daß ſie die einmal erfaßten Körper austrocknen , ehe die Zerſetzung
beginnen kaun . Ein ähnlicher natürlicher Mumifizierungsbrozeß
hat auch wohl die Reſte der ehemaligen Klippenbewohner in Ari⸗

zong und Mexiko erhalten , deren gusgetrocknele Leißſer jahrhun⸗

dertelauge Witterungseinflüſſe überdauerten . Auch die Graoſtätten
des Kapuginerkloſters bei Palermo , des Kloſters auf dem geoßem
St . Bernhardt und der Bleikeller der Domkirche in Bremen haben
die Eigenſchaft , den gewöhnlichen Zerfſetzungsprozeß zu verhindern
und die Körper von ſelbſt zu Mumien werden zu laſſen

Vögel am Paradeplatz .
Spatzen ant Paradeplatz

danderes Gefieder ,
bleiben wie beim Haus die Kat ' ,

ean trifft ſie immer wleder .

Die

U

zm Wald und Feld zur Sommerszeit
nd reich gedeckte Tiſche
r Vögel , welche weit und breit

Stets hauſen im Gebüſche .

Vögel am Paradeplatz ,
kehren ſich nicht ' ran ,

dieſem wie ein treuer Schan ,
ſich nicht ändern kaum .

weilen ſcheint ' s bei Menſchen geu ,
bunteſtem Gewüßl ,

ſtehen böſem Argwohn fern . ,
ſchön iſt ſolch Gefühl .

zud weun der Hunger ſie auch plagt ,
Wie traurig iſt doch dies

Daun böchſtens ihr Gezwitſcher klagt ; 1
„ O Menſch , mich nicht vergiß ! “ „

Drum denk ' , wer dorten paradiert
Nicht nur an ſich allein ,

00Wenn du haſt vorher gut diniert ,
„ Gedenk der Vögelein !

A. Saud .



Bekanntmachung .
Die Aufnahme in die Volks⸗
ſchule betr .

Das Schuljahr 19071908 beginnt

General⸗Angoiger . (Mittagblatt ) Mannheim , 6. April ,

Bekauntmachung .
Am Mittwech , 10 . 5. Mis ,

obends 6 Uhr , findet in der

—

Etäbt. Haudelsfortbilbungsſchnle.
Die Sehulpflicht betr .

Gemäß § 10 des Ortsſtatuts bem i3 . März 1902 ſind
die junerhalb des Gemeindebezirks Maunheim im Han⸗

Gewerbeſchnie Maunheim.
Das neue Schuljahr beginnt

Montag , ven i , Aprit 1907 ,
Die Aufnahme der nenteintretenden

Fotutag , den 14 . April , vormi

Konkordie ! che ein

mongens 6 ihr .
Sehnler erfolgt :

ttags 211 —18 nhr
Dienstag , den 9 . April 1907 . delsgewerbe oder in anderen Betrieben mik kaufmän⸗ in der Kürfürſtenſchule , Zagl No. 6 fl. 7. ſlgk zenzt

tolgenver
Die Eltern oder deren Stellvertreter haben dafür zu niſchen Verrichtungen beſchäftigten Lehrlinge und Ge⸗ „Gleichzeltig wird die neue Klaſſeneinteilung für die Latzesordaunmg:

ſorgen , daß ihre ſchulpflichtigen Kinder ( geboren in der hilfen beiderlei Geſchlechts bis zum baflendeten 18. ] Schüler der II . Klaſſe ( I . Kl. u. Js . ) im Saale No. 4, für1 . Alganglic Be 0
Zeit vom 1. Juli 1900 bis einſchließlich 30 . Juni 1901 Lebensjahr zum Beſuche der ſtädt . Handelsfortbildungs⸗ die Schüler der III . Klaſſe ( II . Kl . v. Js . ) im Saale No. 5 Gihd

un
„ Wieteeuer

zur Aufnazme in die Volfsſchuſe in den unten genannten ſchule verpflichtet . mitgeteilt .
die Nirchenhe an

Schulhäuſern angemeldet werden . 5

WiichenchoneMannßeim , den 5. April 1907 .

Der Rektor :
Herth . 30319

Volksbibliothel Nannheim .
Die ſtatutengemäße

3. Beiatung und Genehmigung ;
a) des Vorauſchlags des ei

Kirchen⸗ u. Almozenfonds
Iu 1907,
des

Schüleranmeldungen .
A . Kuaben .

Die in genannten Betrieben Beſchäftigten männlichen
Geſchlechts , welche geboren ſind

nach dem 4. September 1839
und ſich noch nicht zur Handelsfortbildungsſchule ange⸗
meldet haben , werden aufgefordert , ſich zu melden

Dienstag , den 9 . April 1907

morgens —12 oder nachmittags —6 .
Die letzten Schulzeugniſſe ſind mit⸗

Die Anmeldung erfolgt am

Dieustag , den 9 . April 1907 ,
morgens von — 1 Uhr .

Anzumelden ſind :

n der Lindenhofſchule : Die Kinder vom Lindenhof .
In der Luiſenſchule : Die Kinder

1. aus der Innenſtadt : aus den Stadtquadraten
I —15 , M —7 , N —7 , 0 —7 , P —7 ,

—7 , R —7 , 8 —6 und —6 ,
2. vom Kaiſerring ,

Airchenſtetervorau⸗

Vora de
rrwüwen⸗ u. Waiſer 1

fonds für 19 7

2

t.
71068

Tages⸗Ordnung :bringen .
5. aus der Schwetzingerſtadt : aus Thoräcker⸗ᷣ, Zuwiderhandlungen werden nach § is des Statuts J. Jahresbericht . Waiſeufends .Tatterſall⸗ , Moltke⸗ , Roon⸗ , Friedrich Karl⸗ beſtraft , 2. Rechnungsablage . Maunheim , den 6, April 1907 ,

Keppler⸗, Große Merzel⸗, Kleine Wallſtadt⸗ Große
Wallſtadtſtraße , Gabelsberger⸗ Stolzeſtraße , von
Friedrichsfelder⸗ Schwetzinger⸗ , Rheinhäuſer⸗
Augarten⸗ und Seckenheimerſtraße nur die zwiſchen

Taiſeein und Große Wallſtadtſtraße gelegenen
Teile ,

aus der öſtlichen Stadterweiterung : aus Richard
Wagnerſtraße , Auguſta⸗Anlage , Friedrichsplatz ,
Cliſabeih⸗ , Beethoven⸗ Sophien⸗ Werder⸗ , Moll⸗ ,
Carola⸗ , Lamey⸗ , Tulla⸗ Roſengarten⸗ , Prinz
Wilhelm⸗, Charlotten⸗ Lachner⸗ und Viktoriaſtraße .

3. Wahl des Vorſtandes und Ausſchufſes .
Mannheim , den 6. April 1907 .

Dier Vorſtand .

B . Mädchen .
gen Betriebhen Beſchäftigten weiblichen Ge⸗

welche geboren ſind

nach dem 4 . September 1889
und ſich noch nicht zur Handelsfortbildungsſchule angemeldei
haben , werden aufgefordert , ſich zu melden am

Mittwoch , den 10 . Aprit 1907
morgens —12 oder nachmittags 36 .

Die letzten Schulzengniſſe ſind mitzubringen .

Ev . Kirchengemeinderat :
Hitzlg. : 6203

Bekauntnachung.
Auf dem Suhmiſſionsſbege

vergeben wir die Ueberführung
von 300 Ster Holz von dem
Stadtwald Käferthal nach
dem Holzlagerplatz und Auf⸗
ſetzen daſelbit .

Die in obi
ſchlechts ,

Real- Tehrinſtitut Frautenthal (pfaß)
—cbtklaſſ . Realſchule mit Penſionagt . .

Das Sommerſemeſter ſeg . am 9. April . Die Abgangs⸗zengniſſe berechtigen zumn einj freiw . Militärdienuſt .Beiſe Unterrichtser oige . Maßige Penſionspreiſe . Gewiſſen⸗en⸗ , 5
8 be⸗ alte Beauſſichtigung der Zöglinge . Proſpekt , Jahresbericht Offerten ſind längſtens bis

In der Molſchute : Die Kinder aus der Schwetzinger - Zumiderhandlungen werden nach g 18 des Statuts be⸗ u. Nef . durch die Direktian : Trautmaun . Wehrle . 3090 We 24981 1907 ,
ſtadt und der öſtlichen Stadterweiterung mit Aus⸗ ſtraſt .

Rnachmittags 5 Ugr
bei der unterzeſchneten Stelle
e nzureichen . 30318

Aufnahmelokal für beide Tage Kuz
Schule , G 6 .

nahme von den für die Luiſenſchule beſtimmten und
inzeln angeführten Straßen .ee ſhetzFriedeich⸗

Gründl . Ansbildung ohne Vor⸗Putz - Kurse.In der Nin Sid aune ＋5 —0 0 n im
Mukmiachen , 5

treten erſt nach
1. aus den Sta qugdraten 8 —8 , —g , U 1 — f

3 1
1892 geborenen und im Ge⸗ Ein monatlicher Kurs für Bamen , die es für den Prinatbedarf mfluß von 8 Tagen , vom

und Friedrichsring , eeeee Hand⸗ ]
enen wollen ſowie längere Kurſe für Damen , dle Steuung Eröffnungsſage an gerechnet ,

2. aus der öſtlichen Stadterweiterun
Rupprecht⸗ , Nuits⸗ und Renzſtra
Goethe⸗ und Hildaſtraße .

3. aus der Neckarſtadt : aus ven zwiſchen Waldhof⸗
und Alphornſtraße ( 4. Querſtraße ) gelegenen
Straßen .

Im R⸗Schulhaus : Die Kinder
1. aus den Stadtquadraten A, B. C, P,

) aus Collini⸗
e, b) aus Hebel⸗

annehmen oder ſich ſelbnändig machen wollen .
Monatlicher Kurs 15 Me. , jeder weitere Monat 12 Mk .Beſſe Epfehlungen a Anmeldungen bel 62190

Lina Hirsch , 8 6 , 37 . 2 . Stock .

uns gegenüber außer Kraft .
Die Bedingungen ꝛe. können

auf unſerem Bureau I 2 5,
vormittags von 10 —42 Uhr
und nachmittags —6 Ühr ,
inzwiſchen eingeſehen werden .

Mannheim , 3. April 1907 .

lungslehrlinge ſind nach 8 2, Abſatz 1 des bad . Elementar⸗
unterrichtsgeſetzes noch volksſchulpflichtig und werden
ſofort der hieſigen Volksſchule überwieſen ,

Die Firmen werden auf § 11 des Statuts aufmerk⸗
ſam gemacht , wonach ſie die zum Beſuche der Handels⸗ annheimer Spiegel - u. Blderrahmenfabrik2, aus den Stadtquadraten L 14 , M —4 , N —4 fortbildungsſchule Perpflichteten 3 Tage nach dem Ein⸗ mit slekir . Sotrieb Städt . Gutsverwalmug :und 0 —8 , tritte in das Geſchäft , auch während der Probezeit , an⸗

3 75 Krehbs .3. aus den Stadtquadraten E —3 , 5 —3 , 6 —3 , zumelden haben . 5 Tel. 2390 bhristian Duek 1 2, l .
Jüddeutſch⸗Oteereigiſch⸗

N —8 , P —8 , C —3 , R —3 .
FJerner wird darauf hingewieſen , daß das Ortsſtatut eeeSestrenommlertes und leistungsfähigstes

Spezlalhaus für geschmagkvalle
Bilder Einrahmungen

Im K Z⸗Schuthaus : Die Kinder
1. aus den Stadtquadraten B 47 , F4 —7 , G = 7 ,H —7 , J —4 , K —4 ,
2. aus den Stadtquadraten J —7 , K —7 , gus

Augariſcher Verband .
( Ausnahmetarif für Metalle

und Metallwaren , Teil VII ,
Heſt ).

Uur das Alter der Beſchäftigten , nicht aber deren Stel⸗
lung im Geſchäſte berückſichtigt : es ſind alſo nicht nur
Lehrlinge , ſondern auch Volontäre und Gehilfen beiderlei
Geſchlechts Handelsfortbildungsunterricht

ſchi
̃ ; zum per⸗ — — 5555 Auf 15. April 1907 werden die

510 ee e e pflichtet , ſofern dieſelben noch nicht das 18. Lebensſahr — Ner Solder . cen an Ferroſilue um (Slelumeiſen )Im Waeeen 0 00 ah 905 e vollendet haben . Splegel ee 3
Photo - n Aeee e eebotgelegan , und aus den zwiſchen Wohlgelegen —

Umei isher öfters aufgetretenen Irrtume zu Fäphieständer — Familienrahmen . nif 1. Februar 1907 eingeſi kten
und der Wabhafftraße gelegenen Straßen .

am einem bisber öfters aufgetreter e —— —5

———— Frächtate Um 695ie 1 Pig : für ,
100 kg ermäßigt , 971053

Karlsruhe , den 3. April 1907 ,
Großh . , Generaldirektion

der Bed Staateiſenbahnen .

Sanger bung
Mannheim .

Ordentl . Hauptverſammlung

begegnen , wird beſonders darauf aufmerkſam gemacht
daß für die Handelsfortbildungspflicht nur der Beſchäf⸗
tigungsort , aber nicht der Wohnort entſcheidet . Wer
alſo in efnem im Gemeinbebeziek Maunheim gelegenen
Geſchäfte unter der angegebenen Borausſetzung ver⸗
wendet wird , iſt in Maunheim handelsfortbildungsſchul⸗
pflichtig , auch wenn er außerhalb Mannheims wahnt und
am Wohnorte fortbildungsſchülpflichtig ſein ſollte .

Die der allgemeinen Fortbildungsſchulpflicht unter⸗
ſtellten kaufmänniſchen Lehrmädchen und Gehilfinnen er⸗

In der Neckarſchule : Die Knaben aus der Neckarſtadt
mit Ausnahme der für das Schulhaus Wohlgelegenund die Friedrichſchule beſtimmten Straßen .

In der Hildaſchule : Die Mädchen aus der Neckarſtadtmit Ausnahme der für das Schulhaus Wohlgelegen
und die Friedrichſchule beſtimmten Straßen .

Im Schulhauſe in Käferthal : Die in Käferthal
wohnenden Kinder .

Im Schulhaus in Waldhof : Die in Waldhof
wohnenden Kinder .

Im alten Schulhaus in Neckarau : Die in Neckarau

1I 5
I

DS

EMOL1Was ist SEI 25
Bester Fleischersatz , erglebt Vorzügliche Brat - und andere
Speisen mit 80 % Nährwert und 22 % FEiweiss .

Sem O1 ist ein reines Pflanzenprodukt ohne jede
chemische Beimischung , sehr uahrhaft ,Schmaekhaft und billig , Paket à 30 Plennig ergibteg , 8 Portfonen , zu haden in Kolonialwarengeschäften .

69734 8 ubri bidel Samstag , 27 . Aprit 190 ?Im eeeeee Neckarau : Die in Neckarau halten wöchentlich 4 Stunden Unterricht in der Hannß
—. —

8 emolfabrik 8 abzends h Uhr 7wohnenden Mädchen , haltungskunde in einer der vom Volksſchulrektorate ge⸗ ceeeeeeee
ieeeeeeeeee ſe Bereinslokal (Börſe) . 5

Bei der Anmeldung ſind ſowohl für die hier ge⸗ leiteten Schulküchen . Hierzu kommen noch 5 Stunden

＋
borenen wie für die auswärts geborenen Kinder kaufmänniſchen Fachunterrichts , welcher in der Handels⸗ 5 Tages - dbrdnung : 4
Impf⸗ und Gebustsſchein vorzulegen.

Für hier geborene Kinder werden die vom Standesamtheglaubigten Einträge in den hier üblichen Familien⸗Stamm⸗
ern als Erſatz für die Geburtsſcheine Angeſehen .

a) Erſiattung des Rechenſchafls⸗
lerichtes ;

b) Berichterſtattung der Rech⸗
nungst rüler ; 1

e) Vornahme der Wahl des

fortbildungsſchule Kurfürſt⸗Friedrich⸗Schule in 6,
erteilt wird , wohin die betreffenden noch nicht gemeldeten
Schülerinnen zu melden ſind . 8

Mannheim , 20 . März 1907 . Desoooe;11 47 5 Aaden c 1
19

5
6065

Forftandes ;
vatunterr krhalten oder erſt kommenden Herbſt in Gk

) Vornahme der Wahl van
Privat⸗Inſtitut eintreten ſollen , ſind Freitag , Das Dieliorak :

acht Welgliebsen des Auf⸗
den 5 . April , morgens von —12 Uhr auf der

nahmeausſchuſſes ;
6) Eriedigun

Autrage :
1) Verſchiedenes . 71077

Unter Hinwels auf Punkt 18
der Satzungen ladet hierzu dit
verehrl . Mitglieder fleundl . ein

Der Vorſtand ,

den
f Weber .Mektoratskanzlei namhaft zu machen . Dr . Reruherd 5Kinder , welche nach dem 30 .

find , dürfen unter keinen Um
beſuch zugelaſſen werden ,

Für Kiuder , welche in ihrer Entwickelung zurückgebliebenſind , kann unter fiungemäßer Anwendung von § 2 des Ele⸗

g eiwaiger weiterenJuni 1901 geboren
ſtänden zum Schul⸗ Blen

heſert b

Berliniſche
otel⸗ And Privat⸗WäſcheLebens⸗Verſicherungs⸗Geſellſchaft , 0

ei größter Schonung die mit allen Hiſſsmitteln 5wenkarzunterrichtsgeſezes hinſichtlich des Schulanſangstermins Alte Berliniſche “ . Begründet 1836 . der modernen Technik gusgeſtattete Fe
Wiſer Gebrechmendent eicee die wezen krpericer oßer

vrg 100r : 2T83½ % ber Bahtespränie ber Kab. 4 Dampfwaſch⸗u. Bleich⸗Anſtalt Rockenheim. Freiwillige Feuerwehr .
iſtiger Gebrechen nicht mit Erfolg am Ümerricht der Polks⸗

chule teilnehmen können , ſind gemäß § 3 des Schulgeſetzes
vom Beſuch der öffentlichen Schule zu dispenſieren . Zu
dieſem Zwecke ſind entweder die diesbezüglichen Zurück⸗ “

ellungs⸗ beziehungsweiſe Dispensgeſuche unter Anſchluß
der vorgeſchriebenen ärztlichen Zeugniſſe auf Samstag⸗

bei Divid . ⸗Modus I. — 2½0 % der insgeſamt gez. Jahres⸗
und 1¼ % der ebenſo gez. Jahres⸗Ergänzungs⸗Prämien
bei Divid . ⸗Modus II .

dach Pivid . ⸗Modus Ul werden 1907

Anftraͤge nimmt unsere Annahmestelle

b 1 „ s J210
entgegen . 2009

Montag , 8 . April ,
agabends 8½ Uhr ,

Schulübung der

Spritzenmannſch⸗fae 6, April anher vorzulegen , oder die betreffenden Kinder

8 e 8 Netrast Gredeſch le in en ee e

207 178 503 . 8
5 das Kommando

— r . auf der Rektoraiskanzlei , Friedrichſchule in Ende 1005 : Berſicherungskapital . Nt . 2 503. 0 8 211 ab
K

Veic Fingantg gegerber don Ui vorzuſtellen . kunder. vis gam 1908 bezahlte Berſſcherungsſummen Mr. 115 789 553. „ Aomentte 88 Aunder r
welche in früheren Jahren zurückgeſtellt wurden und ſeither

Hehriiſche Schüle 5 Lünle⸗
9 . Anen. Dähule beſucht baben müſſen gleichfals am Geſumter Garantiefnds M. 97 649 245. Praktiſch ! Reinlich !9 . April , morgens von —1 Uhr , je nach der Lageder Wohnung , in einem der oben genannten Schul⸗häuſer zum Schulbeſuch augemeldet werden . Bei der An⸗meldung ſind die Zurückſtellungsſcheine vorzulegen . Sofern
dieſe Kinder noch nicht aufnahmefähig erſcheinen , muß aufden 6 , April , wie oben angegeben , um weitere Zurück⸗
ſtellung auf 1 Jah

Eltern oder daen
uf in Berlin . , Markgraſenſtr . 11 —12 , durch die 0

Die Schulleitung dess
eter ſei 1 d 7 —1 , 0

5 N 5 5Seee e e in
—5 ibeten

925 Agenturen und die 69218 MusterAmmer-Ausstellung 155 abm e 1
afeln mehr, ſon

r ber 21 2 0 biner ,
5 5 5 rn ausſchließlich 8 hefte

General⸗Agentur in Karlsruhe i. . , Parkſir . Nr . 27,
70896 msbesondere prelewürdig 8Mannheim , den 11 . Februar 1907 . J . Moosbrugger , General - Agent .

Grosse Anzahl moderne Salons, F 7 ̃
7Das Bolkeſchulrektorat : e

Fpee . n Fr alen 6elnDr . Sickinger . 1145
Proviſtonsbezug finden jederzeit Ber⸗

5 8
8 1

0 VII .wendung . erner in unübertroflener Auswahl : 55 8

Schlafzimmer und Küchen .— TTTT —Zahnarzt Mylius Sftl . Apnf90 beindel sion mein an

eeeee5
Mi „ di

Velnt Jetse litera N 3 Ur 3 W. Landes Söhne, Mannkeim , U 5, 4 err B8 .
60O 3 . 4 Pfanken

DSasssdiidende bis zu 57¼ % der

In
Gahlung voller Verſicherungsſumme bei Selbſtmord

Sparkaſſen⸗ ( Kinder⸗ u. Leibrenten⸗Berſicherungen .
Auskünſte und Proſpekte koſtenlos durch die Direktion

3
Die Wäsche wird abgehelt und frauke Haus gehefert . 5

Dle Geſellſchaft übernimmt Lebens⸗Berſicherunngen

Billig !
Pro Bündel à 9 Stück 20 Pig . Von 20 Bündel ab ſrei ins Haus.

Momentfeueranzünder⸗Fabrik, Wallſtadtſtr. 62.
ach 8 Jahren , bei Tod durch Duell nach 1 Jahr ) , ſowie

zooss örzbacher , Rechtsanwalt .

Wir bitten um geſt . Beslehtigung unssrer grossen

Tel . 1169 — Möbe fahrik . fel . 1169 .

der vier Kompagnien

in Schloßhofe .

Moſts⸗Klausſtiftung
Aumeldung . neueintreten⸗
der Schüle u Schülerinnen

werden am 7. Apeil , porm .
non 11 —12 Uhr , im Klaus⸗
gebäude entgegengenommen .

von Lehrfranen , die Lehrmädcher
ausbeiden wollen , werden

Fn
neben Hehrenapotheke . 6215 1

2 72 in deßediger Stber fücheI f, Schrvezingergge g. - 2sGebände⸗Reinigung . Sauszinsbücher ate uer
ieeeeee 0 3,1 8

— Emil Mittel 03 , I . ladtſtratze ) entgegengenommen .Ur . B . Baus 2 Ruchdrucherei 6 . m. h. B.

Dienstags und Ae e
5
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Saunement :

Pfennig monalllch .

Trägerlohn 10 Pfeunig .

Durch die Poſt bezogen inkl . Poſt⸗

aufſchlag M. . 91 pro Quartal .

— —

Telephon: Redaktion Nr . 377 .

Die Koklonel⸗Zeile

Auswärtige Inſerale , 30 „
Die Reklame⸗Zeile . 1 Mark

Juſevate :

25 Pfg .

Expedition Nr. 218 ,

Nr . 63 . Samstag , den 6 . zpril 1907 . 117 . Jahrgang

Frühjahrs⸗

Kontroll⸗Verſammlungen 1907
im Landwehr⸗Bezirk Mannheim ,

Bezirk des Bauptmeldeamts Mannheim ,
für MannheimStadt und die Stadtteile

Käferthal , Neckarau und Waldhof .

Zur Teilnahme ſind verpflichtet :
Sämtliche Unterofftziere , Mannſchaften und Erfatzreſer⸗

biſten der Jahresklaſſen 199 , bis 1906 mit Azesnahme
derſenigen der Jahre Kaſſen 1994 und 1996 , weſche

bereits Zür Landwehr I . Jufgebots übergeführt worden
ſind und derjenigen der Jahrrallaſſe 1893 , welche

in
der

Zeit vom 1. Apeil bis 30 .15 Seplemhber 1895 einge⸗
kHeten ſind .

Es haben zu erſcheinen :
I . In Manuheim

Kaſſer Wilhelm⸗Kaſerne ( Exerzierhaus ) Eingang
durch das Tor der Hauptwache .

Jahresklaſſe 190 der Aufanterie , Jahresllaſſe 1905
der Infantzrie . Jahrestiaſſe 1904 der Infanterie mit
den Aufangsbuchſtaden 1 bis N

Dienstag , 2 , April 1607 , vormittags 9 uhr ,

Jahresklaßſe 1904 der Infanterie mit den Anſangs⸗
hüchſtaben E. bis K uud ßie gur Jispoßlian der Er⸗
ſatzsehörden entlafſenen Manaſchaſten ſämtiicher Waffen

Dienstas , 2 . Apeit 4907 , doemitiges 10 % nhe ,

Jabresklaſſe 1908 der Infauterie mit den Anfangs⸗
huchſtaben A big 1

Dienstag , 2 . Aprif 1907 , nachmiitags 2 uhr .

Jahtesklaſſe 1903 der Infanterie mit den Anfangs⸗
büchſtaben A. bis 2.

Dienstag , 2. April 1907 , nachmittags 3½ Uhr .

Jahresklaſſe 1902 der Jnfanterie mit den Anfangs⸗
hüchftaben A bis &

133

Mittwoch , 3. April 1907 , vortitlags 9 ußhr .

Jahresklaſſe 1902 der Infanterie mit den 8⸗
buchſtaben L bis 2

Ief den Anfang

Miitwoch , Z. peil 1907 , vsemittags 10½ Uhr ,

ahresklaſſe 1901 der Infantevie mit den Anfangs⸗
büchſtaben A bis

Miittwoch , 8 , April 1967 , nachmittags 2 uhr .

Jahresklaſſe 901 der Infanterie mit den Anfangs⸗

hüchftaben L bis 2
Juf

Miitwoch , 8 . April 1907 , nachmittags 3½ uhr

Jahresklaſſe 1309 der Infanterie mit A ⸗
blichſtaben bis KK

en Anene

Dounerstag , 4 . Apeil 1907 , vormittags 9 uhr ,

Jahresklaſſe 1900 der Jufanterie mit den Anfan 8•
buchſtaben bis A

55

Dunnerstag , 4. April 1907 , vormittags 10 %½ Uhr ,

Jahresklaſſe 1899 der Infauterie mit den Anfangs⸗
buchſtaben K bis 18

10 85

Donte Sigg , 4. April 1907 , nachmittags 2 Uhr .

Jahresklaſſe 1399 der Infanterie mit den Anfangs⸗
buchſtaben 1. 618 2

henene e 8
Donnerstag , 4. April 1907 , nachmittags %½ Uhr ,

Jahresklaſſe 1398 der Infanterie mit den Anfangs⸗
buchſtaben A bis 14

Freitag , 5. April 1907 , vormittags 9 Uhr .

Jahresflaſſe 1898 der Jnfanterie mit den Anfangs⸗
bitch ſtaben . bis .

Feitag , 8 . April 1907 , vormittags 10 %½ uhr .

Jehresklaſſe 1897 der
1 91 5 5 K

Infanterie mit den Anfangs

8
Preitag , 5 . April 1907 , nachmittags 2 uhr⸗

Jahresklaſſe 1897 der terie mit den Aufangs⸗
buchfkaben I . bis 4.

Freitag , 5 . April 1907 , nachmittags 3½ uhr ,

Jahresklaſſe 1896 der it den Anfangs⸗

büchſtaken . 115 5
Infauterie m Anfang

Samstag , 6 . April 1007 , vormittags 9 uhr .

Jahresklaſſe 1398 der Infanterie mit den Aufangs⸗
buchfaben I . is „

Jf

Samstag , 6 . April 1907 , vormittags 10 %½ uhr .

der Infanterie mit den Anfangs⸗

amstag , 6 . April 1907 , nachmittags 2 Uhr .

Jahr 1895 der terie mit den Anfangs⸗TC —duchſtaben
Samstag , 6 . April 1907 , nachmittags 37%½ Uhr ,

mu ben 20⁴ der Infanterie mit den Anfangs⸗

Montag , 8 . April 1907 , vormittags 9 Uhr .

Jahresklaſße 1304 ber Jufanterie mit den Anfangs⸗
aben 1. 5 ＋.

Fahre klaſſen 7894 bis 1996 der Kavallerte
Montag , 3 . April 1907 , nachmittags 2 Uhr . 5

Jahresklaſſen 1894 bis 1397 der Feldartillerie
Montag , 8 . April 1907 , nachmittags 3½ Uhr .

Jahresklaſſen 1398 bis 1901 der Feldartillerie
Dienstag , 9 . April 1907 , vormittags 9 Uhr .

Jahreßflaſſen 1902 bis 1906 der Feldartillerie

J eſſen 1894 bis 1906 der Jäger , Maſchinen⸗
gewrheluppen , Verkehrstruppen ( Eiſenbahn⸗ , Luft⸗

und Telegraphen⸗Truppen ) und des Veterinä per⸗
ſonals ( Fahnen⸗ und Beſchlagſchmiede , Untervelerinäre )

Dinstag , 9 . April 1907 , vormittags 10 % Uhr ,

＋

Jahresklaſſen 1894 bis 1898 ves Traius leinſchließ⸗
lich derjenigen Kavalleriſten , die zur Reſerve des Trains ent⸗
laſſen ſindz , der Krantenträger und Militärbäcker

DWeustag , 9 . April 1907 , nachmittags 2 Ahr .

Jahresklaſſen 1899 bis 1906 des Trains ( einſchließ⸗
lich derjenigen Kavalleriſten , welche zur Reſexve des Trains
ent aſſen ſind ) , der Krankenträger und Mil tärbäcker

Dienstag , 9. April 1907 , nachmittags 3 %½ Uhr ,

Jahresklaſſen 1394 bis 1906 der Mannſchaften dez
preußiſchen Garde⸗Korps aller Waſſen

Jahiesklaſſen 1894 bis 1898 der Fußartillerie
Mittwoch , 10 . April 1907 , vormittags 9 Uhr ,

Jahresklaſſen 1899 bis 1006 der Fußartillerie
Mitiwoch , 10 . April 1907 , vormittags 10½ Uhe.

Jahresklaſſen 1894 bis 1906 der Pioniere
Mittwoch , 10 . April 1907 , nachmittags 2 Uhr .

Jahresklaſſen 1394 bis 1906 der Marine und des

Sanitätsperſonals

Mittwoch , 10 . April 1997 , nachmittags 3 % Uhr ,

IJ ' hresklaſſen 1894 bis 1906 der Zahlmeiſter⸗
Aſpirauten , der Büch enmachergehilſen , der ODekono⸗
miehandwerker und der Arbeitsſoldaten

Donnerstag , 11 . April 1907 , vormittags 9 Uhr⸗

Jahresklaſſe 1394 der Erſatzreſerve der Infanterie
( Geburisjahr 1874
Donnelstag , 11 . April 1907 , vormittags 10½ Uhr .

Jahresklaſſe 1395 der Erſatzreſerve der Infauterie
[ Geburtsjahr 1875 )
Douuersiag , 11 . April 1907 , nachmittags 2 Uhr .

Jahresklaſſe 1896 der Erſatzreſerve der Jnfanterie
( Geburtsfahr 1876 )
Donnerstag , 11 , April 1907 , nachmittags 3 % Uhr ,

Jahresklaſſe 1397 der Grſatzreſerve der Infanterie
( Geburtsjahr 1877

Freitag , 12 . April 1907 , vormittags 9 Uhr ,

Jahresklaſſe 1398 der Erſatzreſerve der Jnfanterie
( Geburtsjahr 1878 )

Freitag , 12 . April 1907 , vormittags 10 % uhr .

Jahresklaſſe 1899 der Erſatzreſerve der Infanterie
( Geburtsjahr 1879 )

Freitag , 12 . April 1907 , nachmittags 2 Uhr .

Jahresklaſſe 1900 der Erſatzreſerve der Jufanterie
( Geburtsjahr 880 )

Freitäg , 12 . April 1907 , nachmittags 3 % Uhr ,

Jahresklaſſe 1901 der Erfatzreſerve der JInfanterie
( Geburtsjahr 1881 )

Samstag , 13 , April 1907 , vormittags 9 uhr ,

Jahresklaſſe 1902 ber Erfatzreſerve der Juſanterie
( Geburtsfahr 1882 )

Samstag , 18 . April 1907 , vormittags 10 % Uhr.

Jahresklaſſe 1903 der Epſatzreſerve der Infanterie
[ Geburtsjahr 1883 )

Samstag , 13 , April 1907 , nachmittags 2 Uhr⸗

Jahresklaſſe 1904 der Erſatzreſerve der Infauterie
( Geburtsjahr 1884

Jahresklaſſe 1908 der Erſatzreſerve der Jufanterie
[ Geburtsjahr 1885 )

Jahresklaſſe 1906 der Erſatzreſerve der Infauterie
( Geburtsjahr 1886 )

Samstag , 13 . April 1907 , nachmittags 3 % Uhr .

Jahresklaſſen 1394 bis 1906 der Erſatzreſerbe der

Feldartillerie
WMontag , 15 . April 1907 , vormittags 9 Uhr ,

Jahresklaſſen 1894 bis 1906 der Erſatzreſerve der

Fußartillerie und Pioniere

Montag , 15 . April 1907 , vormittags 10 % Uhr .

Jahresklaſſen 1394 bis 1906 der Erſatzreſerve der

Marine und des Trains

Montag , 15 . April 1907 , nachmittags 2 Uhr ,

Jahresklaſſen 1894 bis 1906 der Erſatzreſerve des

Sanitätsperſonal
Moutag , 15 , April 1907 , nachmittags 3½ Uuhr ,

Juhresklaſſen 1894 bis 106 der Erſatzreſerve der

Detonomiehandwerker und Telegraphen⸗
truppen

ntag , 8 . Apeil 1907 , vormittags 10 % uhr⸗
——— —

erbgele Lihads

Dienstag , 16 . April 1907 , vormtttags 9 Uhr .

Jahresklaſſen 1394 bis 1906 aller übrigen Waſſen
von Käferthal

Jahresklaſſen 1894 bis 1906 der Grfatzreſerde aller
Waffen von Käferthal und alle zur Dispoſition
der Grſatzbehörden entlaſſenen Mannſchaften von
Käferthal

Dienstag , 16 . April 1907 , nachmittags 3 Uhr .

III . Jut Stadtteil Neckarau ( Marktplatz ) .
Jahresklaſſen 1894 bis 1898 der Jufanerie von

Neckarau
Mittwoch , 17 . April 1907 , vormittags 9 Uhr ,

Jahresklaſſen 1399 bis 1906 der Infanterie von
Neckarau

Mittwoch , 17. April 1907 , vormittags 10 % Uhr .

Jahresklaſſen 1394 bis 1906 gller übrigen Waffen
von Neckargu

Miitwoch , 17 . April 1907 , nachmittags 2 Uhr .

Jahresklaſſen 1894 bis 1906 der Erfatzreſerve aller

Waſſen von Neckargu und alle zur Dispoſition
der Erſatzbehörden entlaſſenen Mannſchaſſen von
Nieck rau

Mittwoch , 17 , April 1907 , nachmittags 3½ Uhr ,

IV . Im Stadtteil waldhof ( Platz vor der

Spiegelfabrik . )
Jahresklaſſen 16894 bis 1˙06 der Infanterie von

Waldhof , Atzelhof und Lueienberg
Donnerstag , 18 . April 1907 , vormittags 9 Uhr .

Jahresklaſſen 1894 bis 1906 aller übrigen Waffen
Jahresklaſſen 194 bis 1906 der Erſatzreſerve aller

Waffen und alle zur Dispoſition der Erſatzbehörden
entlaſſenen Mannſchaften von Waldhof , Ahzelhof und
Lucienberg
Donnerstag , 18 . Appil 1907 , vormiftags 11 uhr .

Militär⸗ , Erfatzreſerve⸗Päſſe und Kvlessbeorderungen
ſind mitzubringen .

Die Jahresklaſſe jeden Maunes befindet ſich auf der
Vorderſeite des Militär⸗ , bezw . Erfatzreſervepaſſes ver⸗
zeichnet.

Unentſchuldigtes Fehlen und Erſcheinen zu einer unrich⸗
tigen Kontroll⸗Verſammlung werden beſtraft .

Bezirks⸗Kommando Mannheim .

Nr . 7797 M. Vorſtehende Bekanntmachung bringen wir
hiermit zur öffentlichen Kenntnis .

Mannheim , den 21 . März 1907 .

Großzherzogliehes Bezirksamt .
Eppelsheimer .

Bekauntmachung .
Die Unterſuchung der Wohn⸗
gebäude im VII . Bezirke ⸗

Jungbuſch⸗Straße und

WPtühlauhafengebiet betr .

Nr . 10 229 V. Unter Bezugnahme auf unſere Bekannt⸗
machung vom 19. Jült v. . , Nr . 1082941 , bringen wir

hiermit zur Kenntnis der Beteili ten , daß nach Abſchluß der

Vorerhebungen durch den Wohnungskontrolleur , gemäß Ent⸗
ſchließung des Bez rksrats vom 13. Oktober 1904 , die Unter⸗
ſuchung der Wohngebäude im VII . Bezirt — Jungbuſch
und Mühlauhafengebiet — durch die gemäß 8 12 der
Verordnung vom 27 . Juni 1874 in
10. November 1896 , betr . die Sicherung der öffentlichen
Geſundheit und Reinlichkeit berufene Wohnungsunter⸗
ſuchungskommiſſton vorgenommen wird .

Die Wohnungsunterſuchungskommiſſion beginnt ihren
Umgang am

Montag , den 1ö .

Die Unterſuchung wird in der Zei
—1 Uhr mitiags ſtatiſt

Wir fordern di
pvon Wohnunge

Fec 5

April 1907 .

viſchen vormittags

uümen auf , die in

ung auf Anſordern
zu öffnen und zu⸗

Falle der Weigerung müßte zwangsweiſe Oeffnung
der zu heſichtigend Wohnun und Räume auf Grund
des § 30 . ⸗Str . ⸗B. von hier aus angeordnet werden ,

Mannheim , den 30 . März 1907 .

Großherzogl . Bezirksamt :

Abteilung V:

Levinger .

e 55f

fa
F . Vowinkel , Ink . f . Ps E. Runpert

Ledenben Hannheim u 8

Vervieltaltigung von Bau - , Maschinen - ete , ete .

Plänen .
Weis - und Blau - Pausen .

Plandrucke und Negregraphieen .
5 Die elektrische Einrichtung sichert rascheste
Bedienung . 2996

Int F

10175

9 5 2*
Bureau für Vermessung und Tiefbau

Telebee 224. Otto Streckfuss , Sasdnnage 15
Ausführung aller Vermessungsarbeiten , Abrechnungen , Nivelle -
ments , Schlussvermessungen , Fertigen von Massbriefen . Neu⸗
elntellungen , Anfertigung vonßebauungsplänen , Projektien von

Hauseutwüsserungen , Erdbewegungen , Klein - u. Industriebahn .

der Faſſang vom 1

ermieier , ſowie Mieter

tiefbautechnischen Anlazen , wie : Strassen , Kanalisationen ,

Sanmtnnt eld
Aekanntmachung.

Die Erhebung der
direkten Steuern belr .

Wir erinnern daran , daß
bis längſtens 15 . d. Mts .
das II . Viertel an direkten
Steuein ( Grund⸗ und Häuſer⸗
ſteuer , Beſö ſterungs⸗ , Ge⸗
werbe⸗ und Einkommenſteuer )
an die zuſtändige Steuereit⸗
nehmerei bezuhlt ſein muß⸗
Nichteinhaltung des Termins
hat Mahnung und weitere
Betreibung zur Folge , wofür
die feſtgeſetzten Gebühren zu
entrichten ſind . 71065

Mannheim , 3. April 1907 .
Großh . Finanzamt .

Dr . Bernauer .

Handelsxregiſter .
um Handelsregiſter B,

Band V, . ⸗Z. 47 , Firmch
„ Braunkohlen⸗Brfket⸗

Verkaufsverein Geſell⸗
ſchaft mit beſchränkter
Haftung Cöln , Zweig⸗
niederlaſſung ſtann⸗
heim “ in Mannheim mit
dem Hauptfitze in Cöln wurde
heute eingetragen :

Wilbhelm Lucanus , Wilhelm
Oellerich , Wilhelm Geile alle
in Cöln und Hermann Flohr
in Türnich ſind zu Prokurxiſten
beſtellt und berechtigt , je in

Gemeinſchaft mit einem an⸗
deren Prokuriſten der Geſell⸗
ſchaft oder , ſoweit mehrere

Geſchäftsführer beſtellt ſind ,
je in Gemeinſchaft mit einem

Geſchaſtsführer der Geſellſchaft
und diedieſe zu vertreten

Firma zu zeichnen .
Die Beſchränkung der Pro⸗

kra des Theodor Brünning
in Mannheim und des Hein⸗
rich Bohle in Mannheim auf
den Betrieb der Zweignieder⸗
laſſung Mannheim iſt aufge⸗
hoben . 10176

Mannheim , 3, April 1907 .

Gr . Amisgericht I .

Steckbrief .
Gegen den Heinrich Joſef

Zimmermann , Matroſe und
Heizer , zuletzt auf dem Schlepp⸗
dampfer Johann Knippſcher
10 — Ruhrort , geboren am
18. Januar 18 6 in Duisburg
am 7. Jauuar d. Is . aus dem
Gefängniſſe in Mannheim
entlaſſen , welcher — ſich ver⸗
borgen hält —, iſt die Unter⸗

ſuchungshaft wegen gefährlicher
Körperverletzung ver ängt .

Es wird erſucht , denſelben

zu verhaften und in das Ge⸗
fängnis in Coblenz abzuliefern ,
ſowie zu den hieſigen Akten

R. Nr . 163/6 ſofor :
Mitteilung zu machen . 71064

Coblenz , 28 . März 1907 .

Der Unterſuchungsrichter
bei dem

Königlichen Landgerichte .

Schließung des Bades
Lindenhof betr .

Nr. 115511 . Wir bringen zülr
öffentlichen Kenninis , daß das
Volksbad Lindenhof wegen Re⸗
paratur und Reinigung vom
2. April bis einſ bließlich 28.
April 1907 geſchloſſen bleibt

Maunheien , 25. März 190f ,
Bürgermeiſteramt :

Nitler —41

Bekanntmachung.
Im hieſigen ſtädtiſchen Elek⸗

trizitätswerk iſt die Stelle
eines 30321

Schalttafelwürters
neu zu beſetzen .

Bewerber , welche mit der
Bedienungvon Hochſpannungs⸗
anlagen vertraut find und ein
längere Tätigkeit in der Mon⸗
tage von Hochſpannungsan⸗
lagen nachweiſen
wollen ihr ſelbſtgeſchriebenes

Geſuch mit Zeugnisabſchriften
ſund Lebenslauf bis ſpäteſten ?

15 , April l , Is .
anher einreichen .

3

Mannheim , 3. April 1907
Die Direktion der ſtädt ,

Waſſer⸗ , Gas⸗
und Elektrizitätswerkke

Pichler ? !

Niederlage von

Metallkapſelg
für Flaſchen ( 4s

Korkſtopfen
en Kros und en detail .

dae . Waltner, (
5

Belauntmachungg.

*

können ,



Bekauntmachung .
Die Soumtagsvuhe im Handels⸗

gewerhe
Hier

in den enen Elr .
Ar , gede . Nachdem das Ortsſtatut obigen Betreffs

dom 16. Januar 1906 in der durch Ellaß Gr . äniſteriums
es Innern vom 9. Januar 1907 genehmi ten Faſſung am

Abpril d. J . in vollem Umfang in Kraft getre en iſt ,

n u nmeßt für die offenen Veꝛkaufsſtellen fölgende Bas
Ungen ;

J . Regel .
In offenen Verkaufs ellen dürfen Gehilfen , Lehrlingeund Arbeiter am erſten Weihnachts⸗ , Oſter⸗ u . Pfiugn⸗

tag überhaupt nicht beſchäftigt werden .
An den übrigen Sonn⸗ und Feſttagen dürfen die
Genannten beſchäftigt werden :

4 . in der Stadt Maunheim ( § 1 des Ortsſtatuts
vom 16. 1. 06 ) von 11 —1 Uhr mittags ,

B, in den Landgemeinden ( wie bisher ) ,
s ) in den Gemeinden Feudenheim , Ladenburg ,

Schriesheim , Wallſtadt von —9 Uhr vor⸗
mittags und 11 —3 ÜUhr nachmittags ,

d) in den Gemeinden Ilvesherm , Neckarhauſen ,
Sandhofen , Seckenheim Rheinau von

15 —9 Uhr vormittags und 11 —2 Uhr nachmittags ,
H . Ausnahmen auf Grund bezirksamtlicher Verfügung

( wie bisher ) , 555An folgenden Sonnſagen darf eine erweiterte Beſchäf⸗
ung und wa von —9 Uhr vormittags und 11 —7 nach⸗

ags ſtaufinden :
A, für Stadt und Land

am Sonntag vor Oſtern ,
an den vier Sonmagen vor Weihnachten ,

B. für die Stadt Mannheim :
an den beiden Sonntagen der Frühfahrs⸗ und Spät⸗
jahls meſſe ,

c) für die Landgemeinden und die Stadtteile
Käferthal⸗ Kaldhof und Neckirau :
an den Sonntagen des Kirchweihfeftes .

III . Ausnahmen durch Beſchluß des Bezirksrats .
Eine Beſchäftigung darf fattfinben in den offenen Ver⸗

kaufsſtellen der

A. Bäcker
Zuckerbäcker ( Konditoren )
Obhändler
Kunſt⸗ und Handelsgärtner
a) am erſten Wů ihnachts⸗ Oſter⸗ und Pfingſttag von

— 9 Uhr vormittags ,
b) an den übr gen Sonn⸗ und Feſttagen unbeſchränkt

mit Ausnahnne den Stunden des vormittägigen
Hauptgottesd enſtes ( —11 Uyr ) — (we bish r )

B. Händler mit Cigarreu und anderen Tabat⸗
fabrikanten , jedoch nur in der Stadt Mannheim ,
außer den regelmäßigen Arbeitsſtunden ( 11 —1 ) in
der Zeit von —3 Uh nachmittags ( am erſten Weih

Oſter⸗ u. Pfingſttag überhaupt nicht —
ogl . II.

Gezirksratsbeſchlußs vom 4. April 1907. )
C. Metzger und Wurſiler

); am erſten Weihnachts⸗ Oſter⸗ und Pfingſttag
von —9 Uhr vo mittags

b) an allen übrigen Sonntagen vom 1. Mai bis
30 . September von 5 Uhr morgens bis 1 Uhr
mittags , vom 1. Oktober dis 30 . April von 6 Uhr
morgens bis 1 Uhr mittags , in den Gemeinden
des Beziels außer der Stadt Mannheim gußer⸗
dem von —8 Uhr abends .

Die unter 0 geregeſte erweiterte Verkaufszeit
gilt nur für ſolche offene Verkaufsſtellen , in denen
ausſchließlich Erzeugniſſe des Fleiſcherei⸗ und
Wllſtlereigewerbes feilgehalten werden ; ſie gilt
inisheſondere alſo nicht für diejenigen offenen
Verkaufsſtellen , die neben anderen Waren auch
Erzeugniſſe des Fleiſcherei⸗ und Wurſtlereigewerbes
feilhalten .

( wie bisher )
. Der Betrieb des Gewerbes des Milchhandels

inſichtlich der drei höchſten
ſchränkungen wie unter III A a, hinſichtlich der
übrigen Sonn⸗ und Feiertage keinen Beſchrünkungen
unterworfen .

Die ſämtlichen unter III aufgeführten Ausnahmen
werden an die Bedingung geknüpft , daß die Ge⸗
hilfen ze , ſoweit ſie über die regelmäßige Arbeitszeit
J ) beſchäftigt werden

entweder an
18

50 zweiten Sonntag von morgens
6 Uhr bis abends 6 Uhr

b) oder in jeder zweiten Woche an einem Werktage
volle 24 Stunden von der Arbeit freigelaſſen
werden .

AIV . Soweit eine Beſchäftigung von Gehilfen , Lehr⸗

Aee und Arbeitern nicht zuläſſig iſt , darf ein Gewerbe⸗
eb in offenen Verkaufsſtellen überhaupt nicht ſtattfinden .
Mannheim , den 4. April 1907 . 10178

3 Großh . Bezirksamt , Abt . IV .

Fleiherr von e
Bekanntmachung .

Die Sonntagsruhe im Handelsgewerbe
er

die Verkaufszeit in Cigarrenge⸗
ſchäften bert .

r . 42401 J. Unter Auſhebung der Entſchließung vom
Sepienitet 1809 wird auf Grund des § 105e in Ver⸗

dung mit den17 105b , Abſ . II und 41a Gew. ⸗Ordg . den
iudlern mit Cigarren und andern Tabakfabrikaten in

Maunheim der Verkauf ihrer Waare und die Beſchäftigung
bon Gehilſen , Lehrlingen und Arbeitern in ihrem Betriebt
nſtig an Sonn⸗ und Feſttagen außer in den Stunden von
dis 1 uhr ( Oitsſtatut vom 16. 1. 06 ) auch in den

von 1 bis 3 Uhr geſtattet .
Die 1 non Gehilfen , Lehrlingen und Arbeitern

hrend dieſer
die Gnanmen

a) entweder an jedem zweiten Sanmtag von morgens
6 Uor bis abends 6 Uhr

d) oder in jeder zweiten Woche an einem Werktage volle
24 Stunden von der Arbeit ſreigelaſſen we. den.

Mannbeim , 4. April 1907 .

Großh . Bezirksamt IV :
Freiherr von Rotberg .

idelberg „Schloss - Hötel
Goönalch reuoviert . — Modernster Oomfort . — Wohuungen

mit Bad . 70707

Autoparage mit abschliessbaren Einzelahtellungen .

iſt
eiertage denſelben Be⸗

usnahmeſtunden iſt jedoch nur geſtattet, ,

Bekanntmachung .
Ne , 8788 . M

I . Jur öffentlichen Renntnis .

fiudet vom 7. März bis einſchließlich 22 . April 1907 — jeweils vorm .
deginnend — im Saale der Wirtſchaft „ Zur
dahlu ſialt .

Es haben zu erſcheinen :

a) Aus dem ganzen Am' sbezirk :
Ale Rück äindi

am Donmerstag , 7. März 1907 vormittags %8 Uhr

e) Aus dem Landbezirk :
Sümiliche Pflichtigen der Jahrgänge 1905 , 1905 und 1907 aus den Gemeinden :

Geburtsjahr 1685½3 % Jiveshem m Dienstag , 16 . April 1907 , vorm , 8 Uhr .
2

Feudenheim , Ladenburg am Donnerseng , 18 . April 1007 ,
vorm . 8 Uhr .

Sandhofen u . Wallſtadt am Freikag , 19 . April 1907 ,
vorm . 8 Uhr .

Neckarhau en , Seckenheim und Rheinau am Samstag ,
20 . Aprii 1907 , vorm . 78 Uhr .

Am Montag , 22 . Ap il 1907 , vorm . 8 lihr , findet die Muſterung der hier
in Straf⸗ oder unterſuchun gshaft befindlichen Milttärpflich igen ſowie derjenigen flich
tigen ſtatt , we che während den letzten Mu terungstagen neu zur Anmeldung
gelangten bezw . zu den vorſtehend angegebenen Terminen nicht erſcheinen konnten .

Am 23 . und 4 . April 1007 , vorm . 3½ % Uhr bgeunend , findet die Ver⸗
beſcheidung der rachtzeitg eingekommenen Reklam tionsgeſuche ſtatt und haben di
Betetigten Eltern und Pflichlig ) an bie em Tage zu erſcheinen .

MAm Donnersſag , 25 . Aprl 1907 , vormit ags 6½ Uhr beginn
der Pflichtigen des Jahrganges lönz ſowie der P
ſolche ogne ihr Berſchulden noch nicht geloſt baden .

Zu den volſtehend angegebenen Terminen haben die Militärpflichtigen — auck
weun eine beſondere Varl dug nicht erfolgt — püunktlich , ſowie in veinichem und
nüchternem Zuſtande zu erſchemen ,

Wer darch Krankh ſit am Erſcheinen im Wuſterungstermin verhindert iſtbat ein ärz liches Zeugnis päteſtens drei Tage vor em Mufterungslermim unter Bei⸗
zügung der Vorladun , hierher einzureichen ; das Zeuuis iſt durch die Poliz tbehbrge beglau⸗
bigen zu laſſen ſo ern der ausſlllende Arzt nicht amttich angeſtellt iſt . Die Begläubigun ;der Zeagniſſe erfolgt koſtenlos .

Gemülskraute Beödſinnige , Krüpp l ,
der Vorlage eines derartigen ärztlichen Zeugniſſes von dem perſßalichen Erſcheinen im
Muſterungstermin befreit werden .

Militärpflichtige , welche in den Terminen vor den Erf
oder überhaupt nicht erſcheinen werden , ſoſern ſie nicht dadurch zugleſch eine härtere Strafe
verwirkt haben , mit Geldſtrafe bis zu 30 Mark oder mit Haft bis zu 3 Tagen
beſtraft werden . ( § 23 Ziffer 7 Wehrordnung . ) Außerdem können ihnen die Vorteile der
Loſung ent ſogen werden .

Wer in oö licher Abſicht oder wiederholt ſich der Geſtellung entzieht , wird als
unſicherer Dieuſtpflichtger behandelt , außerterminlich gemuſtert und im Falle ſeinei
Tauglichkeit ſofort zum Dienſt eingeſtellt werden .

„ Die Pflichtigen der Jahrgänge 185 und 1386 ſowie diejenigen früherer
Jahrgänge baben ihre Loſungsſcheine mitzubringen . f

Feder Mililärpflchtige darf ſich im Muferungstermin freiwillig zur Aushebung
melden , ohne daß ihm hieraus ein beſonderes Richt auf die Auswah ber affengattungen
oder des Lruppen⸗ ( Marines ) te ls erwächſt Durch dieſe freiwillige Meldung verzichten die
Meilckärpflichtigen auf die Vorleile der Loſun und gelangen in erſter Linie zur Aushebung .

Jedem Militärspflichtigen iſt da perſönliche Erſcheinen im L ſungstermin überlaſſen .
Für die Nichterſchlenenen wird durch ein Mitglied der Erſatzkommiſſton geloſt werden .

Mannyheim , den 25 . Februar 1907 .

Der Fivilvorſitzende der Erſatzkommiſſion des Aus hebungs⸗
bezirks Mannheim .

Eppelsheimer .

*

*

t die Lofſung
flichtigen alterer Jahrgänge , ſoweil

Epileptiker uſw . können auf Grund

atzbehörden nicht pünktlich

9843

are Zl Fürderung des israel . Religionsuntepriohts
Hannheim . Eingetragener Verein .

Aumeldungen neueintretender Schüler und Schülerinnen werden am
24 . März und S . April , vormittags von 10 —12 Uhr in unserem Schul⸗
lokale M 4, 7 oder jederzeit schriftlick beim Vorstande entgegengenommen .

Der Vorstbemd .

gaskkgchherde vorzügliche Construktion

geringer Gasverbrauch .

für Kohlen - u . Gaseinrichtung
grosses Kohlenersparnis .

Emailleherde
i Zink . unekdEisschränke „ „ SGlas - Ausstattung

Rollschutzwände , Fliegenschränke , Balkonmöbel ,
Waschmaschinen , Gartengeräte

α . BAlAigsten FPweisen enpfenlen

Lb . Hirsch & Cie . E2l

71092

empfehle in Flaschen ,Für den Haushatt und Fesflohkeiten
25e ceees .

ö 458 NMünchener Augustinerbräu ,

1 Fürstenbergbräs ( Tafelgetränk S . M. d . Kk )
Pilsener Kaiserquell ,

Kulmbacher ( Erste Actienbrauerei , la . Exporh ,
Durlacherkofbräu Mannbeim , 70571

Weine , IL. quéure in allen Preislagen .

ederlage des Selzer - Brunnen Grosskärben .

bdluer - u. Meinnhandung E . E . Hofmann

Das Erſatzgeſchäft 1907 beir .

Die Muſterung der Militärpflichtigen des Aushebungsbezirks
1 1＋*

Ksiſerhäött⸗ “ , Seceuheimenuir . 1

gen aus trüheren Jahren d. h. vor dem Jahr 1885 Geborene

Schriesheim am Mittwoch , 17 . April 907 , vorm , 20 hr .

Verein Chemischer Fabriken
in Mannheim

Wir beehren uns hiermit , au der

ordentlichen Generalversammlung
der Aktionaze unserer Gesellschaft auf :

ontag , den 29 . Apri 1907 , vormi tags ¼ 11 Uhe,
in unser Zentral - Buread , Käferthalersttasse Nr , 280 hieh
argebenst einzuladen .

Die Gegenstünde der Tagesordnung siud :

Bronn ,
oder bei cinem Notar

au hinterlegen und nach 8 15 der Stat n
barde zur G

Die Bil

des Aufsichtsxats ljegen gemäss § 263 des . G .B. auf d ‚der Direktion zur Einsicht der Herren Aktionärz
sexeit .

Mannheim , den 4. April 1907 .

Der Aufsichtsrat .

Dr . Adolf Clemm , Virsitzender
9

Sommerſemeſter 1007
der Handelshochſchulkurſe .

A. Vorleſungs⸗Derzeichnis .

J. Allgemeine Vorleſungen .
1. Rolonial⸗ und Aeberſeepolitik , 2ſtündig ( Prof . Dr⸗

Rathgen ) , Montag —10 .
2. Nationalokonomie der Urproduktjonen und ihrer Be⸗

ziehungen zum Handel , 3 ſtündig ( Prof . Geh . Hofrat Dr,
Gothein ) , Dienstag —10 , Donnerstag —9 .

8. Doliswirtſchaftliche Entwickelung Deutf lands im
19. Jahrhundert , 2ſtündig ( Privatdozent Dr . Jaffe ) , Mitt⸗
woch —10 .

4. Ergebniſſe der Randelsgeſchichte , 1ſtündig (Prof ,
Geh . Hofrat Dr . Gothein ) , Donnerstag —10 .
5 . blürgerliches Geſetzbuch, 3 ſtündig ( Stadtrechtsrat
Dr. Erdel ) , Obligationenrecht Sachenrecht ,
Familienrecht ( ehel . Güterrecht , Erbrecht ) . Donnerstag —10 ,
Freitag —9 .

6. Sivilprozeß , 1 ſtündig ( Stadtrechtsrat Dr . Erdel ) ,
Freitag —10 .

7. Wechſelrecht , verbunden mit Uebungen im geſamten
Handelsrecht , 2ſtündig( Privatdozent Dr. Perels ) , Freitag810 .

8. Wirtſchaftsgesgraphſecknropas ,2ſtündig (Dr. Schwöbel),
Freitag —10 .

2 . Uebungen der Fachabteilungen :
1. Verkehrspolitik : 8I . Teil : Eiſenbahnpolitik ( Prof . Geh . Hofrat

Dr . Gothein ) , Dienstag der einen Woche —8 .
II . Teil : Farifweſen ( Regierungsrat Endres ) ,
der zweiten Woche —8 .
ntweſen ( Depoſiten , Check , Wechſel , Kontokorrent⸗

geſchäfte , ( Bankdirektor Reiſer ) , Mittwoch —8 .
3. Sewerbepolitik , Standorte , Abſatz⸗ und Arbeiter⸗

verhältniſſe der Induſtrie ( Prof . Geh . Hofrat Pr . Gothein ) ,
Donnerstag —8 .

B. Stundenplan .
Montag —10 Kolonfal⸗ u. Ueberſeepolitik Prof,Dr . Rath eil
Dienstag —8 Verkehrspolitik : eine Woche Eiſenbahnpblitit

( Prof . Geh . Hofrat Dr . Gothein ) .
andere Woche Tarifweſen ( Regierungsrat Endres

Dienstag —10 Nationalökonomie der Urproduktionen

Diensta
2. 50

1. Vorla s Geschättsberichts mit entb) Aus der Stadt Mannheim nebſt Bororten : 80 5 N
Die Pflichtigen folgender Jahrgänge , deren Familiennamen mit dem nachſtehenden 2. Baukredite ,Anfangsbuch aben beginnt : 3. Absolutorium , 85 5Geburtsjahr 1886 : u . N, O. V, am Dienstag , 2 . April 1907 , vorm . ½ 8 Uhr 4 Wahlen von Mitgliedern des Aufsichts - und der Repi .

„ % . „ Mittwoch , 3. April 1907 , 55 65 sious - Kommission.
5 5 „ Donnerstag , 4 . April , 1907 „ 5 Die Besitzer auf Namen eingeschriebener Aktien , welche

. , W. Freitag , 5. April 1907 Verhindert sind , in dieser Versammlung persöulfeh zn er .1 „ 7 5
scheinen , werden ersucht , sich durch einen stimmberschtigten„ 5 » Samstag , 6 . April 1907 , „ „ Aktionär mittelst Volluacht vertreten zu lassen , Die Bg ,5 1837 : A, C, D, E , J , „ Samstag 6 . Aprit 1907 , 9 Sitzer von aut Inhaber lautenden Aktien werden gemgs

5 5 E , „ Montag , 3 . April 1907 , 7 5 § 15 der Statuten ersucht , ihre Aktien gegen Bescheinigung
5 „ G, O, „ Dieustag , 9 . April 1907 , 5 spätestens den 25 . Abril 19 . 7 bel der

4 5 I , V, 5 Mittwoch , 10 . April 1907 , 5 7
irektion der Gesellschaft

, „ Donnerstag 11 . April 1007 , oler bei einer der nachstehend bezeichneten Stellen :
1. 11 Freitag , 12. April 1007 zheinische Creditbauk n Munnheltu ,5 73 5

8
12 5 2 Bunk für Handel und Industrie in Darnistudt .„ N , I , a , R , „ Samstag , 3 . April , 1 Fi iale ſer Bank ür Hundel u. In ustrie in Frunkfurt a M?1 — 8 ( 1. Teil ) , „ Montag , 15 . April 1907 1 1 brandfurter Filiale der Deutschen Bunk in Fraukfürt a. W

75 „ ( 2 . Teil ) . T, Z, „ Dienstag , 16 . April , 5 95 Müctte , bersisene Vereiusbauk in tattgact ,
5 „ Mittwoch , 17. Apeil 100 % „ „ File az „ urttembersiachen Verelusbaukt in Hell

eine Eintrits .
eneralversammlng in Emupfang zu nehmen .
anz per 31. Dezember 1906 , die Gewinn - uad ,

Verlnstechnung , der Geschäftsberi ht des Vorstandes 1
6

( Prof . Geh . Hofrat Dr . Gothein ) .
Mittwoch —8 Bankweſen ( Bankdirektor Reiſer).
Mittwoch —10 Volkswirtſchaftliche Entwicklung Deutſch⸗

lands im 19. Jahrhundert ( Privatdozent Dr. Jaffe
Donnerstag —8 Gewerbepolitit ( Prof . Geh . Hoft . Or . Gothein
Donnerstag —9 Nationalökonomie der Urproduktionen

( Prof . Geh . Hofrat Dr . Gothein ) .
Donnerstag —10 der Handelsgeſchichte ( Prof⸗

Geh . Hofrat Dr. Gothein ) .

555 Bürgerliches Geſetzbuch ( Stadtrechtsrat
r. Erdell . 4

Freitag —9 Bürgerliches Geſetzbuch Stadtrechtsrat Dr . Erdel
Freitag —10 Zivilprozeß ( Stadtrechtsrat Dr . Erdel ) .

Freitag —10 Wechſelrecht ( Privatdozent Dr . Perels ) .
Freitag —10 Wirtſchaftsgeographie Dr. Schwöbel ) .

Einſchreibungen für den Beſuch der Vorleſungen und
Uebungen gegen Vorauszahlung des Honorars werden vom
Montag ,den 15. April ds . Is . bis mit Samstag , den 20. April
während der Bureauſtunden ( vormittags —12 , nachmittags

—5 Uhr ) in der Stadtratskanzlei 80
Haupteingang II gegenüber der Reichsbank ) und in de
Woche vom 22 . April ab abends —8 Uhr ( ausgenommeſt
Samstags ) im Dienerzimmer der Handelshochſchulkurſt

Erdgeſchoß , weſtlicher Flügel , Eingang von
6 aus ) entgegengenommen . 30000 . 311

Das Programm für das Sommeirſemeſter mit ausführ
lichen Sindiennachrichten kann auf der Stadtratskanzlet u N
von den Bureaur der Handelskammer und der kaufmänniſchen
Vereine , ſowie im Bureau des Verkehrsvereins Kaufhaus
Bogen 57 , in Empfang genommen . nach auswärts vom
Kuratorium der Handelshochſchulkurſe Mannheim , Kaufhaus
uuentgeltlich und portofrei bezogen werden .

Mannheim , 30 . März 1907 .

Kuratorium
86 , 33 , part . Tel . 446 . 8 6 , 33 , part .Wäkrendg. Lorsala0n VortallhaftgPanslans - Arrangemente .

ürgerz

der Handelshochſchulkurſe
Beck . 2.

oſpitak Verantwortlicher 8 Franz Rircher . Druck und Verkriebe Dr . 5. Haas ſche Buchdruckeres G. m. b. 5 .

Kaufhaus III . Stock ,
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